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ARCHEMED unterstützt Albert Schweitzer-Gesellschaft 

Klinikmaterial im Wert von 30.000 Euro aus altem Krankenhaus 

OP-Tisch, Narkosegeräte und Inkubator für Geburtsklinik in Lambarene 

 
Bildangebot: www.pk-server.de/F-ARCHEMED-LIEFERUNG-LAMBARENE-ALBERT-

SCHWEITZER-GESELLSCHAFT-2014 

 

Soest / Bad Homburg /Frankfurt / Lambarene. Die Hilfsorganisation 

ARCHEMED unterstützt die Frankfurter Albert Schweitzer Gesellschaft 

(ASG) durch eine Lieferung von medizinischen Geräten. Das Klinikmaterial 

im Wert von schätzungsweise 20.000 Euro stammt aus dem ehemaligen 

Kreiskrankenhaus in Bad Homburg und wird zukünftig den Ärzten in der 

neugebauten ASG-Geburtsklinik im afrikanischen Lambarene zur Verfügung 

stehen. „Wenn bei uns Krankenhäuser modernisiert oder geschlossen 

werden, bleibt die medizinische Einrichtung oft übrig“, erklärt ARCHEMED-

Vorstand Dr. Peter Schwidtal. „Diese Geräte mögen vielleicht nicht mehr 

den modernsten Standards in Deutschland entsprechen, aber in Orten wie 

Lambarene kann genau diese Einrichtung noch viele Leben retten.“ Das 

weiß der Mediziner aus eigener Erfahrung. Gemeinsam mit seinen 

ARCHEMED-Kollegen betreut er mehrere Hilfsprojekte im ostafrikanischen 

Eritrea und hat u.a. mit zahlreichen alten Krankenhausgeräten und Möbeln 

die medizinische Versorgung in den Städten Asmara und Keren bereits 

erheblich verbessern können.  

 

Nun profitieren auch die Menschen in Lambarene von der ehrenamtlichen 

Arbeit von ARCHEMED. Einen ganzen Tag lang haben sechs Mitglieder der 

Hilfsorganisation OP-Lampen, Narkosegeräte und einen OP-Tisch im alten 

Bad Homburger Krankenhaus abmontiert. „Der Abbau war doch recht 

zeitaufwendig“, sagt Helfer Bernhard Risse aus Soest. „Aber wir wurden vor 

Ort tatkräftig von den hessischen Kollegen unterstützt.“ Jetzt wurden die 

medizinischen Geräte zusammen mit einem Inkubator, mehreren 

Kinderbetten, einem Röntgenbildbetrachter und 100 Babyfläschchen im 

österreichischen Linz zwischengelagert. „Von dort kann die Albert 

Schweitzer-Gesellschaft das Material mit der nächsten Sendung im 

Frühjahr nach Lambarene liefern“, freut sich Risse. „Es ist schön, dass wir 

auf diese Weise noch mehr Menschen helfen können und gleichzeitig in 

der Lage sind, einer anderen Organisation unter die Arme zu greifen.  Wir 

Ehrenamtlichen müssen doch zusammenhalten.“ 

 

Die Zusammenarbeit zwischen ARCHEMED und der Albert Schweitzer 

Gesellschaft kam 2013 in Soest zustande. „Ich habe Albert Schweitzer 

schon immer bewundert“, sagt Dr. Peter Schwidtal. „Im letzten Jahr gab es 
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in meiner Heimatstadt Soest in der Neu St. Thomä-Kirche ein Konzert zur 

Förderung seiner Arbeit und dort bin ich mit ein paar ASG-Mitgliedern ins 

Gespräch gekommen. Ich habe sie gefragt, ob sie eventuell Klinikmaterial 

für ihre Projekte brauchen können. Als ich ihnen schließlich unser Lager in 

Möhnesee-Echtrop gezeigt habe, war das für sie eine richtige Schatzgrube.“ 

 

Die österreichische Albert Schweitzer Gesellschaft wurde 1984 gegründet 

und begann als Hilfsverein zur Unterstützung des Albert Schweitzer-

Urwaldhospitals in Lambarene (Gabun). Heute engagiert sich die 

humanitäre Organisation weltweit für Kranke, Behinderte, Notleidende 

und Flüchtlinge.   

 

  
 

Über ARCHEMED 

Der Verein   „ARCHEMED – Ärzte für Kinder in Not“ wurde zwar erst 2010 gegründet, aber viele 
Mitarbeiter blicken bereits auf 19-jährige Projekterfahrung in Eritrea zurück. Ziel ist die humanitäre 
medizinische Hilfe für Kinder in diesem bitterarmen Land am Horn von Afrika. Die Hilfe findet direkt 
am Krankenbett der Kinderklinik oder im eigenen OP-Zentrum statt. Aber auch der Aufbau von 
Infrastruktur (OP-Zentrum für Kinder, Neugeborenen-Intensivstation oder demnächst ein großes 
Perinatal-Zentrum) gehören dazu. Jungen Müttern eine sichere Geburt zu ermöglichen, die Kinder 
gesund zur Welt kommen lassen und die anschließende qualifizierte kinderärztliche Betreuung sind 
Aufgaben des Vereines. Vorsitzender des Vereins ist Dr. Peter Schwidtal, Soest. Er steht 
ARCHEMED bereits seit der Gründung im Jahr 2010 vor. Stellvertreterin ist Anne Rieden, Meschede, 
sowie Rainer Norbisrath, Soest, und Dr. Rainer Uhlig, Lippstadt. Weitere Vorstandsmitglieder sind Dr. 
Wolfgang Holzgreve, (Ärztliche Direktor des Universitätsklinikums Bonn), Elisabeth Fuchs-
Brüninghoff sowie Maria Olthoff. 
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